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Weihnachts- und Neujahrswünsche 
 
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

 

für viele von uns sind die Weihnachtstage und der 

anstehende Jahreswechsel auch die Zeit, 

innezuhalten und in Gedanken die vergangenen 

zwölf Monate Revue passieren zu lassen. Voriges 

Jahr wurde das Wort „Zeitenwende“ zum Wort des 

Jahres gekürt – dieses Jahr ist es das Wort 

„Krisenmodus“. Von der Zeitenwende in den 

Krisenmodus – wir fragen uns wohin unser Land 

steuert und was uns das Jahr 2024 bringen wird.  

 

Politisch erleben wir momentan sehr viel 

Unsicherheit und Unzufriedenheit. Die 

innenpolitischen Entscheidungen und Ereignisse 

der letzten Tage und Wochen haben nicht 

unbedingt zur Besserung beigetragen. Und 

außenpolitisch schockieren immer wieder 

Meldungen und Bilder über die Kriege in der 

Ukraine und im Nahen Osten. Der Wunsch nach 

Sicherheit und Orientierung, nach Frieden und 

Krisenfreiheit ist groß.  

 

In diesen Zeiten wollen wir bewusst Weihnachten 

als Fest der Liebe und Fest des Friedens feiern. 

Im Kreise der Familien genießen wir Sicherheit, 

Orientierung und Frieden. Wir wollen zur Ruhe 

kommen, Kraft tanken und mit Optimismus und 

Zuversicht ins neue Jahr schauen.   

 

 

 

 

 

Unsere Gemeinde würde nicht funktionieren, 

wenn es nicht viele Menschen gäbe, die sich 

engagieren und immer wieder aktiv sind. Ich 

möchte mich bei allen Bürgerinnen und Bürgern 

bedanken, die sich mit ihrem ehrenamtlichen 

Engagement in Vereinen, den Kirchengemeinden, 

den Feuerwehren, im Gemeinderat oder auf 

eigene Initiative in unserer Gemeinde einbringen.  

 

Auch über die Weihnachtsfeiertage wird unser 

Adventsweg beleuchtet sein. Bis zum 06. Januar 

sind Sie herzlich eingeladen, einen romantischen 

Abendspaziergang zwischen Halde und Bruder-

Konrad-Kapelle zu genießen. Ein großes 

Dankeschön an unsere Vereine, die wieder einen 

wundervollen adventlichen und besinnlichen Weg 

gestaltet haben!  

 

Ich wünsche Ihnen – auch im Namen des 

Gemeinderats und der gesamten Verwaltung – 

frohe und gesegnete Festtage mit Zeit zur 

Besinnung und Entspannung. Alles Gute und 

Zuversicht für ein erfolgreiches und vor allem 

friedliches neues Jahr. 

 

Ihr 

 

Markus Koneberg 

Erster Bürgermeister  
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AUS DEM GEMEINDERAT 

 

Sitzung vom 09.11.2023 

 

Aufstellungsverfahren zum Bebauungs-

plan „Östlich der Sixtus-Bachmann-

Straße“  

Das Bebauungsplanverfahren „Östlich der Sixtus-

Bachmann-Straße“ musste aufgrund einer Gesetzes-

änderung Mitte des Jahres in das sog. Regelverfahren 

überführt werden. Hierfür müssen - bevor ein 

rechtsgültiger Bebauungsplan entstehen kann – 

weitere Verfahrensschritte durchlaufen werden. Bei der 

Sitzung am 09.11.2023 wurden im Rahmen des 

laufenden Verfahrens notwendige Beschlüsse gefasst. 

 

Folgende Beschlüsse wurden gefasst: 

Abwägungsbeschluss 

Das Ergebnis der öffentlichen Auslegung nach § 4a 

Abs.3 i.V.m. §§ 3 Abs. 2 und 4 Abs. 2 BauGB zum 

bisherigen Entwurfsstand (Entwurf 2) des 

Bebauungsplanes mit integriertem Grünordnungs-

plan "Östlich der Sixtus-Bachmann-Straße" mit 

Stand vom 22.06.2023 wurde vom Gemeinderat mit 

Sitzung vom 09.11.2023 behandelt und 

abgewogen.  

 

Beschluss zur Überführung des Bauleitplan-

Verfahrens in das Regelverfahren 

Der Gemeinderat Kettershausen beschließt für 

die Neuaufstellung des Bebauungsplans „Östlich 

der Sixtus – Bachmann – Straße“ die Überführung 

des Bauleitplan-Verfahrens vom Beschleunigten 

Verfahren nach § 13b BauGB in das Regelver-

fahren nach § 2 BauGB i.V.m. §§ 3 und 4 BauGB, 

mit Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 

Abs. 4 BauGB und Erbringung eines 

naturschutzrechtlichen Ausgleichs. Da die 

Unterrichtung und Erörterung nach § 3 Abs. 1 

bereits 2-fach auf Grundlage des Verfahrens nach 

§ 13b erfolgte, wird auf eine frühzeitige 

Beteiligung der Öffentlichkeit verzichtet. 

 

Billigungsbeschluss 

Der Gemeinderat Kettershausen billigt mit Sitzung 

vom 09.11.2023 den vom Planungsbüro 

DAURER+HASSE erarbeiteten Entwurfsstand 

zum Bebauungsplan „Östlich der Sixtus–

Bachmann-Straße“ (Entwurf 3) bestehend aus 

der Planzeichnung, den textlichen Festsetzungen, 

der Begründung und dem Umweltbericht, jeweils 

mit Stand vom 09.11.2023.  

 

Verfahrensbeschluss  

Der Gemeinderat Kettershausen beschließt für 

den oben genannten Bebauungsplan die 

wiederholte Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 

3 Abs. 2 BauGB (die Planunterlagen werden zur 

öffentlichen Einsichtnahme im Gemeindeamt 

Kettershausen für die Dauer eines Monats 

vorgehalten sowie im Internet veröffentlicht) sowie 

die gleichzeitige, wiederholte Beteiligung und 

Anhörung der Behörden und sonstigen Träger 

Öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs.2 BauGB 

ebenfalls für die Dauer eines Monats. 

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  

 

Aufstellungsverfahren zum Bebauungs-

plan „Bebenhausen – Talstraße Süd“ 

sowie zur 2. Änderung des rechts-

wirksamen Flächennutzungsplanes im 

Parallelverfahren  

Das Planungsbüro Daurer+Hasse informierte zum 

laufenden Aufstellungsverfahren. Der Tagesord-

nungspunkt diente der Information und 

Diskussion, es wurde kein Beschluss gefasst 

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 

 

Überarbeitung / Aktualisierung des 

rechtsgültigen Flächennutzungs- und 

Landschaftsplanes – Sachstand und 

Informationsaustausch mit dem Planungs-

büro  

Der Tagesordnungspunkt diente der Information 

und Diskussion. Es wurde kein Beschluss gefasst 

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _   

 

Bauantrag: Nutzungsänderung eines 

Carports in eine Werkstatt auf Fl.Nr. 287/9 

(Günztalblick), Gemarkung Bebenhausen 

Dem Bauantrag in der vorliegenden Form wurde 

zugestimmt. 
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Festsetzung der Steuerhebesätze für 2024 

Der Hebesatz der Grundsteuer A wird für 2024 auf 

weiterhin 350% festgesetzt. 

Der Hebesatz für die Grundsteuer B sowie für die 

Gewerbesteuer wird für 2024 auf weiterhin 310% 

festgesetzt. 

 

Beteiligung der Behörden und Träger 

öffentlicher Belange gem. §§ 3 Abs. 2 und 

4 Abs. 2 BauGBG - Flächennutzungsplan 

für Kirchhaslach, 4. Änderung durch 

Deckblatt  

Der Gemeinderat sieht die öffentlichen Belange 

der Gemeinde Kettershausen nicht berührt. Auf 

Anmerkungen wird verzichtet. 

 

Beteiligung der Behörden und Träger 

öffentlicher Belange gem. §§ 3 Abs. 2 und 

4 Abs. 2 BauGB - Bebauungs- mit 

Grünordnungsplan "SO Freiflächenphoto-

voltaikanlage auf Fl. Nr. 1212 und 1209, 

Gemarkung Kirchhaslach“ 

Der Gemeinderat sieht die öffentlichen Belange 

der Gemeinde Kettershausen nicht berührt. Auf 

Anmerkungen wird verzichtet. 

 

 

Sitzung vom 29.11.2023 

 

Bebauungsplan „Solarpark Kettershausen 

-Zaiertshofen“ und Änderung des Flächen-

nutzungsplans mit Deckblatt Nr. 3 der 

Gemeinde Kettershausen – Vorstellung 

der Entwurfsplanung und Aufstellungs-

beschluss zur Bauleitplanung  

Die anwesenden Herren Eckl und Draxler (Energy 

Heroes GmbH) erläuterten das Vorhaben 

„Solarpark Kettershausen-Zaiertshofen“. 

 

Der Gemeinderat Kettershausen beschließt für 

das Gebiet „Solarpark Kettershausen-

Zaiertshofen“ die Neuaufstellung eines vorhaben-

bezogenen Bebauungsplanes mit integrierter 

Grünordnungsplanung 

Der Geltungsbereich umfasst die Flur-Nummern 

263 und 264 in der Gemarkung Zaiertshofen. 

Antrag Feuerwehrverein Kettershausen 

auf Übernahme der Mietkosten für den 

Festabend  
Der Festabend anlässlich des 150-jährigen Bestehens 

der Feuerwehr Kettershausen fand im Juni dieses 

Jahres in der „alten“ Aula der Real- und Mittelschule 

Babenhausen statt. Hierfür fiel eine Miete an. 

Feuerwehrverein Kettershausen und Musikkapelle 

Kettershausen-Bebenhausen stellten den Antrag auf 

Übernahme der Mietkosten.  

 

Der Gemeinderat stimmt dem Antrag des 

Feuerwehrvereins Kettershausen e. V und der 

Musikkapelle Kettershausen-Bebenhausen e.V. 

auf Übernahme der Mietkosten für den Festabend 

vom 24.06.2023 in Höhe von 390,00 Euro zu. 

 

Kalkulation Abwassergebühren 2024 – 

2027  

Der vierjährige Kalkulationszeitraum endet zum 

31.12.2023. Mit dem Jahr 2024 beginnt damit bei 

der Entwässerungseinrichtung ein neuer 

(vierjähriger) Kalkulationszeitraum. Die Dr. 

Schulte/Röder Kommunalberatung hat deshalb 

die Abwassergebührensätze neu kalkuliert. 

Die aktuelle Abwassergebühr liegt seit 01.01.2016 

bei 2,20 € zzgl. Grundgebühr. Für den Zeitraum 

2024-2027 konnte im Rahmen der Kalkulation die 

kostendeckende Abwassergebühr mit 2,20 € 

gehalten werden. 

 

Die Abwassergebühren werden für den 

vierjährigen Kalkulationszeitraum vom 

01.01.2024 bis 31.12.2027 auf weiterhin 2,20 € 

festgesetzt. Die Grundgebühr bleibt unverändert. 

 

Kalkulation Wassergebühren 2024 – 2027  

Der vierjährige Kalkulationszeitraum endet zum 

31.12.2023. Mit dem Jahr 2024 beginnt bei der 

Wasserversorgungseinrichtung ein neuer 

(vierjähriger) Kalkulationszeitraum. Die Dr. 

Schulte/Röder Kommunalberatung hat deshalb 

die Wassergebührensätze neu kalkuliert. 

Die aktuelle Wasserverbrauchsgebühr liegt seit 

01.01.2016 bei 0,62 € netto zzgl. Grundgebühr. 

Für den Zeitraum 2024-2027 wurde im Rahmen 

der Kalkulation die kostendeckende Wasser-

gebühr mit 0,94 € ermittelt. 
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Die Wassergebühren werden für den vierjährigen 

Kalkulationszeitraum vom 01.01.2024 bis 

31.12.2027 auf 0,94 € festgesetzt. Die 

Grundgebühr bleibt unverändert. 

 

Bauantrag: Geländeveränderung und 

Errichtung einer Stützmauer der Außenan-

lagen der KFZ-Halle, Flur-Nr. 677 

(Flüssener Weg), Gem. Tafertshofen  

Dem Bauantrag in der vorliegenden Form wurde 

zugestimmt 

 

 

WEITERE INFORMATIONEN 

 

 

Neubau KiTa – aktueller Stand 

Im KiTa-Neubau an der Schulstraße konnte die 

Außenfassade fertiggestellt werden. Innen wurde 

der Estrich aufgebracht. Das Estrich-

Heizprogramm beginnt demnächst.  

Um im neuen Jahr wieder zügig beginnen zu 

können, wurden die Malerarbeiten bereits 

vergeben. Den Zuschlag hat der Malerbetrieb 

Gries GmbH & Co. KG aus Bad Grönenbach 

erhalten (39.206 Euro). Die Bemusterung der 

Fliesen und Böden hat ebenfalls stattgefunden – 

die betreffenden Ausschreibungen sind bereits 

am Laufen.  

Geplant ist der Einzug zum neuen 

Kindergartenjahr ab September 2024. 

 

 

Darlehensaufnahme Gemeinde 

Zur Finanzierung unserer Investitionen ist 

haushaltsrechtlich die Aufnahme eines Darlehens 

notwendig geworden.  

Die Haushaltsplanung 2023 sieht grundsätzlich 

eine Kreditaufnahme in Höhe von bis zu 

3.497.700 € vor; diese wurde vom Landratsamt 

Unterallgäu rechtsaufsichtlich genehmigt. 

Das vorläufige Jahresergebnis beläuft sich auf 

einen weit geringeren Betrag. Insofern wurde ein 

Kredit in Höhe von 800.000 € mit einer Laufzeit 

von 10 Jahren aufgenommen. 

 

 

 

Volkstrauertag 2023 

Die traditionellen Gedenkfeiern zum 

Volkstrauertag fanden am Wochenende des 18. 

und 19. November statt. Es ist wichtig – gerade in 

heutigen Zeiten – sich zu erinnern und sich 

gleichzeitig zurückzubesinnen auf die Werte, die 

unser Zusammenleben ausmachen. Nur wer sich 

erinnert und sich bewusst macht, wozu Krieg und 

Gewalt führen können, kann aus der 

Vergangenheit die richtigen Lehren ziehen und ist 

in der Lage eine bessere Zukunft mit zu gestalten.  

 

Das Gedenken fand auf den Friedhöfen mit 

Kranzniederlegung im Beisein der Fahnen-

abordnungen und der Musikkapellen statt.  

Gerne möchte ich mich bei allen Beteiligten in 

allen Ortsteilen bedanken, die mit ihrem 

Engagement dazu beigetragen haben, dieses 

Gedenken feierlich zu gestalten. Ein besonderes 

Dankeschön geht an Herrn Pfarrer Brom und 

Herrn Michael Sell für die Gottesdienste bzw. 

Wortgottesdienste und die Gebete an den 

Gedenkstätten.       

 

Sammlung Kriegsgräberfürsorge 2023 

 

Ortsteil Mohrenhausen 313,00 € 

Ortsteil Tafertshofen  770,00 € 

Ortsteil Zaiertshofen  189,00 € 

Gesamtbetrag:  1272,00 € 

 

Allen Sammlern und Spendern ein herzliches 

Vergelts Gott! 

 
 

Feuerwehr Großübung am 23. November 

Am Abend des 23. November fand eine 

Feuerwehr-Großübung in Bebenhausen statt. 

Simuliert wurde ein Verkehrsunfall mit einem Bus, 

der frontal mit einem PKW zusammengestoßen 

ist. Es waren zahlreiche Einsatzkräfte vor Ort. 

Feuerwehren und Malteser übten die 

Zusammenarbeit bei dem umfangreichen 

Rettungsszenario. Kreisbrandmeister, 

Kreisbrandinspektor und der Sprecher der 

Malteser stellten den Einsatzkräften im Nachgang 

ein gutes Zeugnis für die gemeinsame 

Einsatzabwicklung aus.      
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FFW Beschaffungsplan 

Im Rahmen der letzten Gemeinderatssitzung 

wurde der Beschaffungsplan 2024 für unsere 

Ortsfeuerwehren besprochen. Der Plan sieht 

diverse Anschaffungen (Einsatzkleidung, 

Atemschutzkleidung, Ersatzbeschaffungen von 

Gerätschaften) sowie ein Seminar zum Thema 

„Türöffnung akut“ vor.  

Diskutiert wurde auch die mögliche künftige 

Erfordernis von LKW-Führerscheinen bei immer 

schwerer werdenden Einsatzfahrzeugen. Diese 

Thematik, die grundsätzlich alle Feuerwehren 

betrifft, soll im Blick behalten werden. 

Der Beschaffungsplan für 2024 umfasst 

voraussichtlich knapp 30.000 Euro.  

 

 

Gemeindewald – Schäden  

Aufgrund des Schneebruchs Anfang Dezember 

war die Kreisstraße Kettershausen-Unterroth für 

einige Tage von Landkreisseite aus gesperrt. Es 

wurden zahlreiche Bäume, die gefährlich in den 

Straßenbereich hingen, auf der ganzen 

Waldstrecke maschinell bearbeitet.  

Auch auf unserer Flur waren Bäume entlang der 

Kreisstraße betroffen. Ebenso sind im gesamten 

Wald Schäden vorhanden, die nun nach und nach 

aufgearbeitet werden. Leider ist dies nach dem 

schweren Sturm im Juli diesen Jahres schon der 

zweite größere Schadenfall in unserem 

Gemeindewald.    

 

 

Breitbanderschließung - aktueller Stand 

In Mohrenhausen wurde ein großer Teil der 

Rohrverlegearbeiten durchgeführt. Die 

Leitungsgräben konnten vor dem Jahreswechsel 

noch asphaltiert werden. Leider hat der Plan, 

Tafertshofen und Zaiertshofen noch ans Netz zu 

bringen nicht mehr ganz geklappt. Kommendes 

Jahr soll es zeitig in Mohrenhausen weitergehen, 

bevor dann Kettershausen und Bebenhausen 

erschlossen werden.  

 

 

 

 

 

25 Tablets für unsere Grundschule 

Das Bayerische Landesamt für Statistik hat für die 

Durchführung der Erhebungen im Rahmen des 

Zensus 2022 eine größere Zahl an Tablets 

beschafft, die nach Abschluss der Nutzung durch 

das Landesamt nun eine sinnvolle 

Weiterverwendung im schulischen Kontext finden 

können. 

Wir haben uns für unsere Grundschule um 

Tablets beworben und konnten einen kompletten 

Klassensatz Samsung-Tablets kostenfrei 

erhalten. Wir freuen uns, mit den 25 Tablets einen 

weiteren Schritt in Richtung Digitalisierung gehen 

zu können. 

 

 

Wasser- und Abwassergebühren 

Wie umseitig beschrieben endet der vierjährige 

Kalkulationszeitraum für die Wasser- und 

Abwassergebühren. Ab 01.01.2024 beginnt ein 

neuer Kalkulationszeitraum. Hierfür wurden 

unsere Wasser- und Abwassergebühren durch 

eine externe Kommunalberatung neu kalkuliert. 

Bei der Kalkulation hat sich ein höherer 

Wasserpreis als bisher ergeben. Bisher betrug die 

Wasserverbrauchsgebühr 0,62 Euro pro 

Kubikmeter. Ab 01.01.2024 wird die 

Wasserverbrauchsgebühr 0,94 Euro pro 

Kubikmeter betragen. Dies liegt an kalkulierten 

Steigerungen im Personalkostenbereich sowie 

u.a. für Sachverständigenkosten oder 

Stromkosten. Gleichzeitig ist der Gesamtwasser-

verbrauch etwas rückläufig. Insgesamt befinden 

wir uns mit der Wasserverbrauchsgebühr noch 

deutlich unter dem Durchschnitt im Landkreis 

Unterallgäu, der Mitte 2023 bei 1,03 Euro pro 

Kubikmeter (Regierungsbezirk Schwaben bei 

1,45 Euro pro Kubikmeter) lag.  

Der Abwasserbereich wurde ebenfalls 

turnusgemäß neu kalkuliert. Die Gebühren 

können hierbei bei weiterhin 2,20 Euro pro 

Kubikmeter gehalten werden.  

 

 

Rentensprechtage 2024: 

Auch im Jahr 2024 hält die Deutsche 

Rentenversicherung wieder Rentensprechtage im 

Rathaus Babenhausen ab.  

 



 

6 
 

Allen Bürgerinnen und Bürgern wird Gelegenheit 

gegeben, ihre Rentenversicherungsunterlagen 

überprüfen und sich in allen Fragen der 

gesetzlichen Rentenversicherung und der 

zulagengeförderten privaten Altersvorsorge 

kostenlos beraten zu lassen. Die 

Verwaltungsgemeinschaft bittet den betroffenen 

Personenkreis, diese Beratungsmöglichkeit in 

Anspruch zu nehmen. 

 

Die Beratung findet jeweils von 08:30-12:00 Uhr 

und von 13:10-15:30 Uhr statt. Folgende Termine 

stehen hierbei zur Auswahl: 

 

1. Halbjahr  2. Halbjahr 

11.01.2024  11.07.2024 

18.01.2024  18.07.2024 

08.02.2024  22.08.2024 

22.02.2024  12.09.2024 

14.03.2024  19.09.2024 

21.03.2024  10.10.2024 

18.04.2024  17.10.2024 

16.05.2024  14.11.2024 

13.06.2024  21.11.2024 

20.06.2024  05.12.2024 

   12.12.2024 

 

Es ist unbedingt erforderlich, dass Sie sich für 

einen Beratungstermin (unter Angabe Ihrer 

Sozialversicherungsnummer) vorher anmelden, 

da die Termine immer schon im Vorfeld 

vollständig ausgebucht sind. Termine werden im 

Rathaus Babenhausen, Zi.-Nr. 2/3 oder unter Tel. 

Nr. 08333/9400-22 oder -21 vergeben. 

 

 

Rückschnitte – Lichtraumprofile – 

Straßenränder 

Gerne möchten wir darauf hinweisen, dass 

Lichtraumprofile entsprechend einzuhalten und 

freizuschneiden sind.  

GrundstückseigentümerInnen bzw. MieterInnen 

müssen Hecken, Bäume oder Sträucher an der 

Grenze zu öffentlichen Verkehrsflächen dergestalt 

pflegen, dass Verkehrsteilnehmer nicht behindert 

werden. Bepflanzungen privater Grundstücke 

dürfen demnach nicht in die Sichtdreiecke an 

Kreuzungen oder in das Lichtraumprofil 

angrenzender Rad- und Gehwege bzw. 

Fahrbahnen ragen. 

Zur Freihaltung des sog. „Lichtraumprofils“ muss 

an Geh- und Radwegen deshalb eine lichte Höhe 

von 2,50 Meter und über Fahrbahnen und 

Feuerwehrzufahrten eine Höhe von mindestens 

4,50 Meter freigehalten werden. 

Bitte halten Sie die Lichtraumprofile frei bzw. 

führen Sie bei Bedarf einen entsprechenden 

Rückschnitt durch. 

Bitte denken Sie unbedingt auch an Gehwege und 

schneiden Sie Sträucher / Hecken und Stauden 

zurück, die in den Gehweg ragen. 

Vielen Dank. 

 

 

Erfassung der Stromzählerstände im 

Grundversorgungs-Gebiet der Überlandwerke 

Krumbach (ÜWK) von LEW Verteilnetz (LVN): 

So können Haushalte in diesem Jahr ihren 

Zählerstand übermitteln 

Die LEW Verteilnetz GmbH (LVN) erfasst zum 

Jahreswechsel wieder die Zählerstände im 

Netzgebiet. Im Grundversorgungsgebiet des 

Überlandwerk Krumbachs (ÜWK) wird LVN die 

Haushalte im Dezember direkt per Brief 

informieren und um eine Selbstablesung bitten. 

Alle notwendigen Informationen zur 

Selbstablesung und zur Übermittlung des 

Zählerstands sind in dem Schreiben erläutert. 

übrigens: Von welchem Stromlieferanten die 

Haushalte ihren Strom beziehen, spielt bei der 

Ablesung keine Rolle. Der abgelesene aktuelle 

Zählerstand wird an den jeweiligen 

Stromlieferanten für die individuelle 

Stromverbrauchsabrechnung weitergeleitet. 

Gleichwohl kann es vorkommen, dass die 

jeweiligen Stromlieferanten sich zusätzlich für 

eine Zählerablesung melden.  

Fragen und Antworten zur 

Zählerstandselbstablesung bei LVN gibt es auch 

hier: 

www.lew-verteilnetz.de/zaehlerstand  

 

 

 

 

 

http://www.lew-verteilnetz.de/zaehlerstand
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INFOS AUS DEM LANDKREIS 

 

 

Müllabfuhr verschiebt sich aufgrund der 

Weihnachtsfeiertage 

Aufgrund der Weihnachtsfeiertage, 25. und 26. 

Dezember, verschiebt sich die Leerung der 

Biomüll-, Restmüll- und Altpapiertonne sowie der 

Gelben Tonne. Das teilt die Abfallwirtschaft des 

Landkreises Unterallgäu mit. Würde der Abfall 

normalerweise am Montag abgeholt, wird der 

Termin vorverlegt. Die weiteren Abfuhrtermine in 

der Woche nach Heilig Abend werden nach hinten 

verschoben. 

 

Es ergeben sich folgende Änderungen: 

Normaler Abfuhrtag vorverlegt auf 

Montag, 25. Dezember Samstag, 23. Dezember 

 

 

Normaler Abfuhrtag verlegt auf 

Dienstag, 26. Dezember Mittwoch, 27. Dezember 

Mittwoch, 27. Dezember Donnerstag, 28. 

Dezember 

Donnerstag, 28. 

Dezember 

Freitag, 29. Dezember 

Freitag, 29. Dezember Samstag, 30. Dezember 

 

Alle Sammeltermine inklusive der 

Verschiebungen sind in der Unterallgäu-App und 

im Abfuhrkalender unter 

www.unterallgaeu.de/abfuhrkalender zu finden. 

 

 

Informationen zur LEADER-Förderung 

2023 - 2027  

LEADER-Förderung - jetzt bewerben 

Bürgerinnen und Bürger, Vereine, Verbände und 

Kommunen im Unterallgäu können Projektideen 

einreichen, um einen Zuschuss über das 

Förderprogramm LEADER zu beantragen. Das 

Projekt muss mindestens ein Ziel der 

Entwicklungsstrategie der LAG verfolgen in den 

Bereichen Klima, Mobilität, sozialer 

Zusammenhalt, Landwirtschaft, Umwelt, 

Wirtschaft, Bildung, Tourismus oder Kunst und 

Kultur. Zudem muss es den Förderbestimmungen 

von LEADER entsprechen. 

1.Der erste Schritt zur Förderung ist eine 

Abstimmung mit der LAG-Geschäftsstelle unter 

Telefon  

(08261) 995-644 oder per E-Mail 

regionalentwicklung@lra.unterallgaeu.de.  

2.Eignet sich die Projektidee für eine LEADER-

Förderung, dann kann diese bei der 

Geschäftsstelle eingereicht werden.  

3.Daraufhin erhält man die Möglichkeit, sein 

Projekt in einer Sitzung dem 

Entscheidungsgremium der LAG vorzustellen. 

Wer mit seinem Projekt bereits bei der nächsten 

Sitzung im Mai dabei sein will, muss seine 

Unterlagen bis 31. März 2024 bei der 

Geschäftsstelle einreichen.  

4.Fällt der Beschluss des Gremiums positiv aus, 

kann ein Antrag beim zuständigen Amt für 

Ernährung Landwirtschaft und Forsten (AELF) 

Kempten erfolgen.  

Möglich sind in der Regel Fördersätze von 30 bis 

60 Prozent, bis zu 250.000 Euro. Bis Anfang 2027 

stehen dem Unterallgäu insgesamt rund zwei 

Millionen Euro an Fördermitteln für Projekte zur 

Verfügung. 

 

LEADER ist ein Förderprogramm der EU und des 

Freistaats Bayern zur Förderung der nachhaltigen 

ländlichen Regionalentwicklung. Das 

Förderprogramm ist ein methodischer Ansatz, der 

es lokalen Akteuren ermöglicht, regionale 

Prozesse mit zu gestalten. dieser Ansatz wird 

durch sogenannte Lokale Aktionsgruppen (LAGs) 

umgesetzt.  

 

Weitere Informationen dazu gibt es im Internet 

unter https://lag.unterallgaeu.de. Bei Fragen und 

Ideen hilft  

Regionalmanagerin Florentien Waldmann weiter 

unter Telefon (08261) 995-644 oder  

per E-Mail 

regionalentwicklung@lra.unterallgaeu.de.  

 

 

Vereine können bis 20. Januar Sportler 

für Landkreis-Ehrung melden 

Wenn Schützinnen auf Beachvolleyballer treffen, 

wenn Tauzieher und Radsportler zusammen-

kommen oder wenn Schwimmer gemeinsam mit 

Eiskunstläuferinnen auf der Bühne stehen: Dann 

http://www.unterallgaeu.de/abfuhrkalender
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zeichnet Landrat Alex Eder zusammen mit 

Benjamin Adelwarth vom Kreisverband 

Unterallgäu des Bayerischen Landessport-

verbands (BLSV) erfolgreiche Sportlerinnen und 

Sportler aus. Stattfinden wird der Ehrungsabend 

für das Sportjahr 2023 voraussichtlich am 

11.  April 2024 im Mindelheimer Forum.  

Zunächst sind aber die Vereine gefordert: Sie 

können Einzelsportler oder Mannschaften, die bei 

schwäbischen, bayerischen, deutschen oder 

internationalen Meisterschaften erfolgreich 

waren, bis spätestens 20 Januar für die Ehrung 

melden. Ausgezeichnet werden zum Beispiel 

auch Meistermannschaften im Fußball sowie 

Sportler, die in einen bayerischen 

beziehungsweise deutschen A- oder B-Kader 

berufen wurden oder die das Sportabzeichen des 

Deutschen Olympischen Sportbundes mehrfach 

abgelegt haben. Die genauen Kriterien für die 

Ehrung sind im Internet 

unter www.unterallgaeu.de/sportlerehrung nachz

ulesen. Vereine können dort ihre 

Sportler/Mannschaften online melden. 

 

 

Fichten im Kettershauser Ried weichen für 

eine größere Artenvielfalt 

Bäume fällen und die Natur schützen - wie passt 

das zusammen? Im Kettershausener Ried sollen 

die Fichtenbestände beseitigt werden, so die 

Planung der Unteren Naturschutzbehörde am 

Landratsamt Unterallgäu und des Amts für 

Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Krumbach 

(Schwaben) - Mindelheim. „Die geplanten 

Hiebmaßnahmen dienen sogar im Wesentlichen 

dem Naturschutz“, erklärt Maximilian 

Simmnacher, Naturschutzfachkraft am 

Landratsamt Unterallgäu.  

Förster Michael Rampp ist zuständig für die 

Pflege und Bewirtschaftung des Landkreiswaldes 

im Ried: „Bereits in den vergangenen Jahren 

wurden im Westen des Naturschutzgebiets die 

Fichten nach und nach gefällt.“ Nun soll auch der 

letzte verbliebene Block verschwinden.  

„Der feuchte Moorboden des Rieds ist für die 

Fichte eigentlich gar nicht geeignet“, erläutert 

Simmnacher. Zudem verhindere der dichte 

Fichtenbestand die Ausbreitung anderer Arten. 

„Wenn wir dort einen lichten, standortgerechten 

Laubwald etablieren, wirkt sich das positiv auf die 

Artenvielfalt aus“, erklärt Simmnacher. Dann 

können sich auch Pflanzen am Waldboden 

ausbreiten, die mehr Licht benötigen. Ein neuer 

Lebensraum entsteht.   

Wann genau die Hiebmaßnahme im 

Kettershauser Ried stattfindet, hängt von der 

Witterung ab - geplant ist sie aber noch in diesem 

Winter.  

 

 

ÖKOMODELLREGION 

 

Ganztierverwertung und regionale Bio-

Produkte in der Großküche 

Gastronomen, Küchenleiter und Landwirte 

besuchen Bio-Betriebsrestaurant „Agora“ 
(Pressemitteilung der Modellregion) 

 

Rund 30 Gastronomen, Küchenleiter und 

Landwirte aus dem Unter- und Ostallgäu nutzten 

die Gelegenheit, einen Blick hinter die Kulissen 

eines Bio-Betriebsrestaurants zu werfen. Sie 

erhielten wertvolle Tipps, wie eine professionelle 

Zusammenarbeit zwischen Gastronomie und 

Direktvermarktern gelingen kann. Organisiert 

wurde der Besuch vom Regionalmanagement der 

Landkreise und den Öko-Modellregionen 

Ostallgäu und Günztal. 

 

Zu Beginn gab Küchenleiter Kurt Stümpfig den 

Teilnehmern einen Einblick in die 

Entstehungsgeschichte. Die Betriebsgastronomie 

„Agora“ der Linde AG bei München ist seit 2005 

bio-zertifiziert.  Der Begriff „Agora“ stammt aus 

dem Griechischen und bedeutet „Raum der 

Begegnung“. Dieser Leitgedanke wird in allen 

Bereichen umgesetzt. Zum Konzept gehört neben 

dem regionalen Direktbezug der Bio-Lebensmittel 

auch die Verwertung des ganzen Tieres. 

Im großzügigen Ambiente des 

Betriebsrestaurants wird den täglich rund 2000 

Gästen eine große Auswahl an frisch 

zubereiteten, kreativen Gerichten geboten. 

Stümpfig schilderte den Interessierten, wie er im 

Laufe der Jahre die Zusammenarbeit mit 

http://www.unterallgaeu.de/sportlerehrung
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regionalen Bio-Lieferanten aufgebaut hat. Heute 

hat er einen Bio-Anteil von mindestens 60 Prozent 

und arbeitet mit rund 20 Bio-Lieferanten aus der 

Region zusammen. Für die direktvermarktenden 

Landwirte gab er wertvolle Tipps, wie eine 

professionelle Zusammenarbeit mit einer 

Großküche gelingen kann. Besonders am Herzen 

liegt Stümpfig das Thema Ganztierverwertung. 

Hochwertiges Bio-Fleisch, bei dem nicht nur die 

Edelteile  

angeboten werden. Auch die weniger beliebten 

Teile kommen im Betriebsrestaurant auf den 

Tisch. Um dafür Akzeptanz zu schaffen, sei der 

direkte Kontakt zu den Gästen wichtig, so 

Stümpfig. So finden solche Spezialitäten Gäste, 

die sie schätzen und bieten die Chance, sich als 

Restaurant zu profilieren und gleichzeitig einen 

wertvollen Beitrag zum Klimaschutz zu leisten. 

Deutlich wurde auch, dass Bio-Lebensmittel und 

ein hoher gastronomischer Anspruch in der 

Gemeinschaftsverpflegung für viele Menschen 

kein Widerspruch sein müssen, sondern sehr gut 

miteinander vereinbar sind.  

Ein weiterer Höhepunkt des Besuchs war die 

Besichtigung des Betriebsrestaurants. Hier wurde 

die Zubereitung verschiedener Bio-

Rindfleischteile wie Leber, Zunge, Roastbeef und 

Schulter gezeigt. Anschließend konnten die 

Gerichte werden. 

 

Weitere Informationen finden Sie unter: 

www.oekomodellregion-guenztal.de 

 

 

Fünf Kleinprojekte erfolgreich umgesetzt 

Feierliche Abschlussveranstaltung in der 

Öko-Modellregion 

(Pressemitteilung der Modellregion) 

 

Rund 30 Gäste folgten der Einladung der Öko-

Modellregion zur Abschlussveranstaltung der 

Kleinprojekte 2023. In feierlichem Rahmen 

präsentierten die fünf Projektträger ihre 

umgesetzten Projekte und erhielten 

Förderschilder überreicht. Die vielfältigen und 

innovativen Projektideen reichen von einer 

Drillkombination über ein Vakuumiergerät bis hin 

zu Marketingmaßnahmen für eine 

Produktinnovation. 

Nach der Begrüßung durch das 

Projektmanagement der Öko-Modellregion, hob 

Dr. Markus Koneberg, Bürgermeister der 

Gemeinde Kettershausen und Mitglied des 

Entscheidungsgremiums, in seinem Grußwort 

neben dem Nutzen für die Projektträger und dem 

Ausbau regionaler Bio-Wertschöpfungsketten 

auch die Bedeutung für regionale 

Wirtschaftskreisläufe hervor. Christian Kreye, 

Behördenleiter des Amtes für Ländliche 

Entwicklung Schwaben, betonte in seinem 

Grußwort, dass es zur Förderung der 

Vermarktung von regionalen Bio-Produkten vor 

allem ein professionelles Projektmanagement als 

Kümmerer vor Ort brauche. Die Öko-Modellregion 

Günztal ist eine von 35 Öko-Modellregionen in 

Bayern, die dieses Privileg genießt. 

Anschließend stellten die fünf Projektträger ihre 

Projekte kurzweilig und sehr anschaulich mit 

vielen Bildern vor. Folgende Kleinprojekte wurden 

im Jahr 2023 gefördert: 

• Optimierung und Aufwertung 

Verkaufsraum: Projektträger: Biohof Knaus – 

Andreas Knaus, Markt Rettenbach 

• Innovationen im Gemüseanbau – Market 

Gardening und SoLawi: Projektträger: Schafroth-

Hof – Hans-Georg Schafroth, Markt Rettenbach  

• Drillkombination zur Anbauoptimierung 

von Bio-Druschfrüchten: Projektträger: Markus 

Kleinschmidt, Ottobeuren 

• Verkaufshäuschen und Verkaufsautomat: 

Projektträger: Demeterhof Königsberger – 

Michael Königsberger, Westerheim 

• Marketingmaßnahmen Produktinnovation 

Rohmilch-Kefir: Projektträger: Milchhof Lerf – 

Michael Lerf, Ottobeuren 

Wilma Hofer, Bürgermeisterin der Gemeinde 

Günzach, zog ein sehr positives Resümee und 

betonte den Mehrwert dieser Projekte für die 

Region und die Zukunft. Im Anschluss an den 

offiziellen Teil nutzten die Gäste die Gelegenheit 

zu einem regen Austausch bei einem 

reichhaltigen Buffet mit Bio-Produkten aus dem 

Günztal und einer Rohmilch-Kefir Verkostung.  

Derzeit läuft der Aufruf für das Jahr 2024. Weitere 

Informationen finden Sie unter: 

www.oekomodellregion-guenztal.de. 
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Hintergrundinformation: Mit dem 

„Verfügungsrahmen Ökoprojekte“ hat das 

Staatsministerium für Ernährung, Landwirtschaft, 

Forsten und Tourismus seit 2022 ein neues 

Förderinstrument für die heimischen Öko-

Modellregionen geschaffen. Damit werden 

Förderprojekte mit bis zu 50 Prozent der 

Nettokosten bezuschusst. 

 

 

Förderung Öko-Kleinprojekte 2024 

Jetzt Förderanträge stellen! 
 

Die Öko-Modellregionen Ostallgäu und Günztal 

fördern Kleinprojekte mit insgesamt jeweils 

50.000 € und einem Zuschuss von bis zu 50 %. 

Kleinprojekte sind Vorhaben, deren förderfähige 

Gesamtausgaben 20.000 € nicht übersteigen und 

die den Aufbau regionaler Bio-

Wertschöpfungsketten voranbringen oder das 

Bewusstsein für Bio-Lebensmittel aus der Region 

stärken. 

Einsendeschluss ist der 18.01.2024. 

 

Alle weiteren Informationen sowie 

Antragsformulare finden Sie auf der Homepage 

der Öko-Modellregion Günztal. 

 

 

 

 

Das Gemeindeamt schließt vom 
23.12.2023 bis einschließlich 07.01.2024. 

 
Die Bürgersprechstunde fällt in dieser Zeit 

aus. 
 

Die erste Gemeinderatssitzung findet am 
18.01.2024 statt. 

 
Bitte wenden Sie sich in dieser Zeit an die VG 

Babenhausen unter 08333 / 94000. 
In dringenden Notfällen erreichen Sie 

 

den 1. Bürgermeister unter 0151 / 618 66667 
die 2. Bürgermeisterin unter 0176 /3784 7079 
den 3. Bürgermeister unter 0171 / 796 7122 

 
 
 
 

 

STELLENANZEIGEN 

 

 
 

VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT 

BABENHAUSEN 

 

Aufgrund von Renteneintritten sind bei 

der Verwaltungsgemeinschaft Babenhausen  

folgende Stellen neu zu besetzen:  

 

Zum 01.07.2024: Sachbearbeiter/in (m/w/d) 

für die Kämmerei 

Es handelt sich um eine unbefristete Stelle 

Vollzeitstelle (39 Wochenstunden).  

Aufgabenschwerpunkte:  

- Erstellen von Buchungsanordnungen nach 

dem kameralen Haushaltswesen 

- Umsatzsteuermeldungen 

- Rechnungsstellung 

- Erstellen von Abrechnungen 

- Beschaffung von Büromaterial 

Wir erwarten:  

- Erfolgreich abgeschlossene Ausbildung 

zum/zur Verwaltungsfachangestellten oder 

bestandene Fachprüfung I oder eine 

abgeschlossene kaufmännische Ausbildung 

- Sicherer Umgang mit den gängigen 

Microsoft-Office-Anwendungen und 

wünschenswert im Finanzverwaltungsprogramm 

OK.Fis 

- Selbstständiges und strukturiertes 

Arbeiten mit einem hohen Maß an 

Verantwortungsbewusstsein und Eigeninitiative 

- Team- und Kommunikationsfähigkeit 

- Den Aufgaben entsprechende 

Berufserfahrung und fundierte Kenntnisse im 

kommunalen Haushalts-, Kassen- und 

Rechnungswesen sowie im Steuerrecht sind von 

Vorteil 
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Zum 01.08.2024: Sachbearbeiter/in (m/w/d) 

für die Kasse 

Es handelt sich um eine unbefristete Stelle mit 

einer durchschnittlichen regelmäßigen 

wöchentlichen Arbeitszeit von mindestens 25 

Wochenstunden. 

Aufgabenschwerpunkte:  

- Verbuchen von Zahlungseingängen und -

abgängen 

- Abwicklung des baren und unbaren 

Zahlungsverkehrs 

- SEPA-Abwicklung 

- Mahn- und Vollstreckungswesen 

Wir erwarten:  

- Erfolgreich abgeschlossene Ausbildung 

zum/zur Verwaltungsfachangestellten oder 

bestandene Fachprüfung I oder eine 

abgeschlossene kaufmännische Ausbildung 

- Sicherer Umgang mit den gängigen 

Microsoft-Office-Anwendungen und 

wünschenswert im Finanzverwaltungsprogramm 

OK.Fis 

- Selbstständiges und strukturiertes 

Arbeiten mit einem hohen Maß an 

Verantwortungsbewusstsein und Eigeninitiative 

- Sicheres Auftreten sowie Team- und 

Kommunikationsfähigkeit 

- Den Aufgaben entsprechende 

Berufserfahrung und fundierte Kenntnisse im 

kommunalen Haushalts-, Kassen- und 

Rechnungswesen sind von Vorteil 

 

 

Zum 01.09.2024: Sachbearbeiter/in (m/w/d) 

für die Kämmerei 

Es handelt sich um eine unbefristete Stelle mit 

einer durchschnittlichen regelmäßigen 

wöchentlichen Arbeitszeit von mindestens 16 

Wochenstunden.  

Aufgabenschwerpunkte:  

- Vermögensbuchführung 

- Vertretungsweise Übernahme von 

Kämmereiaufgaben (Erstellung von 

Buchungsanordnungen nach dem kameralen 

Haushaltswesen, Umsatzsteuervoranmeldungen, 

etc.) 

Wir erwarten:  

- Erfolgreich abgeschlossene Ausbildung 

zum/zur Verwaltungsfachangestellten oder 

bestandene Fachprüfung I oder eine 

abgeschlossene kaufmännische Ausbildung 

- Sicherer Umgang mit den gängigen 

Microsoft-Office-Anwendungen und 

wünschenswert im Finanzverwaltungsprogramm 

OK.Fis 

- Selbstständiges und strukturiertes 

Arbeiten mit einem hohen Maß an 

Verantwortungsbewusstsein und Eigeninitiative 

- Team- und Kommunikationsfähigkeit 

- Den Aufgaben entsprechende 

Berufserfahrung und fundierte Kenntnisse im 

kommunalen Haushalts-, Kassen- und 

Rechnungswesen sowie im Steuerrecht sind von 

Vorteil 

 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung mit den 

üblichen Unterlagen bis spätestens 31.01.2024 an 

die Verwaltungsgemeinschaft Babenhausen, 

Finanzverwaltung, Marktplatz 1, 87727 

Babenhausen; gerne auch per E-Mail an 

angela.zobel@babenhausen.org. 

Für weitere Informationen steht Ihnen Frau 

Angela Zobel unter der Tel. Nr. 08333 9400-35 zur 

Verfügung. 

 

 

VEREINE UND TERMINE 

 

 

T E R M I N E   I M   D E Z E M B E R 

 

22.12.2023: Weihnachtsschießen beim SV Falk 

Mohrenhausen um 19.30 Uhr  

 

22.12.2023: Weihnachtsfeier Schützenverein 

Zaiertshofen um 19.30 Uhr im Schützenheim  

 

24.12.2023: Kindermette um 15.30 Uhr in 

Kettershausen  

 

24.12.2023: Christmette um 20 Uhr in 

Kettershausen 

 

26.12.2023: Waldweihnacht des 

Pfarrgemeinderats Mohrenhausen um 19 Uhr in 

der Br. Konrad Kapelle 
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29.12.2023 Generalversammlung des 

Schützenverein Tafertshofen um 20 Uhr 

 

31.12.2023 Neujahrsanspielen des Musikverein 

Tafertshofen um 12 Uhr  

 

01.01.2024 Neujahrsanspielen mit der 

Musikkapelle Kettershausen-Bebenhausen ab 11 

Uhr 

 

05.01.2024 Generalversammlung des TSV 

Kettershausen-Bebenhausen um 20 Uhr 

 

06.01.2024 Christbaumloben des 

Feuerwehrverein Kettershausen ab 18 Uhr 

(Christbaumplatz Hauptstraße) 

 

06.01.2024 Wurst- und Kranzverlosung 

beim Musikverein Tafertshofen um 13 Uhr  

 

 
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

19.01.2024 Generalversammlung bei der 

Musikkapelle Kettershausen-Bebenhausen um 20 

Uhr  

 

20.01.2024 Christbaum Sammelaktion des 

Feuerwehrverein Kettershausen ab 9 Uhr  

 

26.01.2024 Generalversammlung des 

Feuerwehrverein Bebenhausen um 20 Uhr im 

Gasthaus Köhler 

 

27.01 2024 Pfeifenlcub-Gaudiwurm und 

Dorfplatzgaudi  

 

 

Vorankündigung 

Die nächste Ausgabe des Mitteilungsblattes 

erscheint am 26.01.2024. Bitte Anzeigen / 

Veröffentlichungen bis spätestens 22.01.2024 

einreichen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

13 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

14 
 

 
 
 
 
 
 


